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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Welt-Rheumatag
Er fi ndet am 12. Oktober statt 
und wurde 1996 von der Ar-
thritis and Rheumatism Inter-
national (ARI) initiiert, der in-
ternationalen Vereinigung von 
Verbänden Rheumabetrof-
fener. In Deutschland hat die 
Rheuma-Liga den Jahrestag 
2005 eingeführt. 
Mit Rheuma werden Be-
schwerden am Stütz- und Be-
wegungsapparat mit verschie-
denen Schmerzen bezeichnet, 
die oft mit funktioneller Ein-
schränkung einhergehen. Die 
internationale Klassifikation 
der Krankheiten unterscheidet 
mittlerweile etwa 200 bis 400 
einzelne Erkrankungen, wel-
che sich im Beschwerdebild 
und dem Verlauf sehr unter-
scheiden. Daher sind die Er-
krankungen des rheuma-
tischen Formenkreises kaum 
zu überblicken und schwierig 
zu diagnostizieren.
Bei vielen dieser Erkrankungen 
kommt es zu einer Störung 
des Immunsystems, woraufhin 
der Körper eigene Strukturen 
wie die Gelenkinnenhaut an-
greift. Durch diese sogenann-
ten Autoimmunkrankheiten 
können gleichartige Gewebe 
in verschiedenen Organen Ziel 
des fehlgeleiteten Immun-
systems sein.
Entgegen der landläufigen 
Meinung ist Rheuma keines-
wegs nur eine Erkrankung 
älterer Menschen. Auch jun-
ge Erwachsene und selbst 
Kinder sind betroffen. Arthro-
sen, also verschleißbedingte 
Gelenkbeschwerden, treten 
meist im fortgeschrittenen 
Alter auf, wohingegen die 
entzündliche Form (Arthritis) 
typischerweise zwischen 
dem 30. und 50. Lebensjahr 
erstmals in Erscheinung tritt.

Im kühlen Herbst draußen 
Sport machen? Warum sollte 
man jetzt die Sportschuhe 
schnüren und loslegen?
Die ersten Blätter fallen und es 
wird langsam kühler. Der Herbst 
ist da und auch wenn wir uns 
in dieser Jahreszeit wahr-
scheinlich am liebsten auf dem 
Sofa zusammenrollen und Tee 
trinken möchten, sollten wir das 
Wetter für uns nutzen und drau-
ßen trainieren.
Frischluft stärkt die Abwehr
Klingt komisch, aber wer sich viel 
draußen aufhält, wird weniger 
krank. Denn dadurch bauen wir 
unser Immunsystem nach und 
nach auf, das so Viren und Bak-
terien besser standhalten kann. 
Während also andere mit Hus-
ten, Schnupfen und Co. im Bett 
liegen, läuft man fi t und gesund 
durch die kühle Herbstluft.
Gemäßigte Temperaturen 
sind besser zum Trainieren
Auch wenn es schön ist, in der 
warmen Sonne zu trainieren, ist 
eine Trainingseinheit unter be-
decktem Himmel in kühleren 
Temperaturen eigentlich besser. 

Denn bei Hitze wird das Herz-
Kreislaufsystem stark belastet.
Letzte Chance vor 
Weihnachten
Der erste Spekulatius steht in 
den Regalen und der eine oder 
andere denkt jetzt schon an den 
Weihnachtsbraten. Damit es 
kein böses Erwachen gibt, ist es 
durchaus sinnvoll, die zusätz-
lichen Kalorien jetzt schon durch 
etwas Sport auszugleichen.
Sorgt für gute Laune
Beim Training werden jede Men-
ge Glückshormone ausgeschüt-
tet. Studien belegen, dass sich 
durch Sport im Freien generell 

die Stimmung hebt. Dann hat 
auch die Winterdepression kei-
ne Chance.
Freizeit für die Sinne
Im Herbst zeigt sich die Natur 
von einer ihrer schönsten Sei-
ten. Die Bäume sind mit ihren 
roten, gelben und goldenen 
Blättern einfach eine wahre Au-
genweide. Da macht das Trai-
ning gleich doppelt so viel Spaß.

Jetzt fi t in 
den Herbst
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Bestattungsservice

Augsburger Straße 1 · 86470 Thannhausen · 0 82 81- 999 180
Karl-Mantel-Straße 52 · 86381 Krumbach · 0 82 82-882 559

Ein Mensch stirbt,
   Ihr Weg der Trauer beginnt.

Lassen Sie uns ein Stück
                 gemeinsam gehen.

STARKE HÄNDE.
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STARKER JOB!
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08222 999-311

personal@robatherm.com

Deine Vorteile bei robatherm:
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IN UNSERER PRODUKTION

STARKER JOB!STARKER JOB!

Burtenbach. Sowohl die Feuer-
wehr Kemnat als auch die Feu-
erwehr Burtenbach dürfen sich 
seit Ende September über ihre 
neuen Einsatzfahrzeuge freuen. 
Vor etwa zwei Wochen konnten 
die beiden baugleichen Mann-
schaftstransportfahrzeuge kurz 
MTW in Forchheim bei der Firma 
Compoint abgeholt werden. 
Dort wurden aus zwei Serien-
fahrzeugen Ford Transit Custom 
zwei identische Feuerwehrfahr-
zeuge gefertigt. Die MTW haben 
eine Motorleistung von 150 PS 

Zwei neue Einsatzfahrzeuge

und können mit bis zu acht Per-
sonen ausrücken. Die Beladung 
der beiden Fahrzeuge ist schwer-
punktmäßig auf die Verkehrsre-
gelung ausgelegt, aber auch ein 
Erste-Hilfe Rucksack und ein 
Feuerlöscher sind auf den Fahr-
zeugen vorhanden. Die Fahr-
zeuge werden zu Verkehrsrege-
lungen, kleinen Materialtranspor-
ten sowie auf Lehrgangs- und 
Ausbildungsfahrten verwendet, 
auch die Jugendfeuerwehr darf 
diese Fahrzeuge für ihre Bedürf-
nisse nutzen.

Burtenbach. Die Nordic-Wal-
king-Tour 2023 im Landkreis 
Günzburg geht in die letzte 
Runde. Die Schlussetappe 
steigt am Samstag, den 21. 
Oktober in Burtenbach. Orga-
nisatorin Christine Stöffel und 
Schirmherr Ferdinand Munk 
werden die Starter dieses 
längst etablierten Breiten-
sport-Spektakels ab 14 Uhr auf 
die 12,5 km-Strecke schicken. 
Um 14.30 Uhr starten dann die 
Läufer der 6,5 km-Strecke. 
Momentan führt  d ie TSV 
Behlingen-Ried mit 1.585,50 
km die Rangliste an. Platz 2 
belegt der SG Reisensburg-
Leinheim mit 1.443 km. Auch 
der Gastgeber, der TSV Bur-
tenbach hat sich einiges vor-
genommen und will auf der 
Rangliste noch höher klettern. 
Klar ist: Um erfolgreich zu blei-
ben oder es zu werden, müs-
sen alle Mannschaften noch 
einmal alle ihre Läufer mobili-
sieren. 
Das TSV-Team bietet den Teil-
nehmern eine reizvolle Stre-
ckenführung durch den Bur-
tenbacher Forst. Gewertet 
werden bei den Gruppen die 
gelaufenen Kilometer. Nach 

Endspurt der Nordic-Walker  
in Burtenbach

dem Lauf ist für das leibliche 
Wohl gesorgt. 
Bei der Schlussveranstaltung 
in Burtenbach findet die Grup-
penwertung statt. Gruppen mit 
mehr als 180 Gesamtkilometer 
werden mit Geldpreisen aus-
gezeichnet. Die Geldpreise 
müssen bei der Siegerehrung 
persönlich abgeholt werden. 
Nicht abgeholte Geldpreise 
fließen wieder in die Kasse und 
werden im darauffolgenden 
Jahr ausgeschüttet.
Da die Veranstaltung in Ebers-
hausen wetterbedingt ausfal-
len musste, nehmen alle Nor-
dic-Walker, die mindestens an 
vier Veranstaltungen mitge-
walkt sind, an einer Verlosung 
von wertvollen Sachpreisen 
teil. 
Anmeldeschluss ist Donners-
tag, der 19. Oktober. Die Start-
gebühr beträgt sechs Euro und 
wird vor dem Start erhoben. 
Nachmeldungen sind am Ver-
anstaltungstag gegen eine zu-
sätzliche Gebühr von zwei 
Euro möglich. Anmeldung und 
weitere Infos bei Christine 
Stöffel, Telefon 08285/1258 
oder per E-mail an chris.stoef-
fel@gmx.de

Eine erstaunlich große Zahl an radsportbegeisterten Kids hatte sich zur 
Einweihung der Pumptrackanlage eingefunden. 

Thannhausen. Am vergange-
nen Sonntag, den 8. Oktober 
wurde die etwa 1.500 qm große 
asphaltierte Pumptrackanlage 
sowie der etwa 250 qm großen 
Kids-Parcour offiziell durch die 
beiden Thannhauser Pfarrer 
eingeweiht. In einer Ansprache 
freute sich Bürgermeister Alois 
Held, dass die Stadt für die 
Thannhauser Jugend nun eine 
neue Möglichkeit zur Freizeit-
gestaltung anbieten kann. Bei-
de Anlagen befinden sich süd-
lich des Mindelstadions im Be-
reich des Freizeitgeländes. 
Lukas Knopf und Pete Henke, 
zwei bekannte Stars dieser 
Sport-Szene zeigten im An-
schluss ihr Können und gaben 
den zahlreichen Fans noch 
Tipps und Tricks, die sie mit 
ihren Bikes gleich auf der Stre-
cke umsetzen konnten. Stanley 
Ancin versorgte die zahlreichen 
Zuschauer und die vielen be-
geisterten Kids mit frisch ge-
grillten Burgern aus seiner Ca-
tering-Küche.
Aus den ehemals angenom-
menen 100.000 Euro erhöhte 
sich nach der Planung der be-
auftragten RadQuartier GmbH 
die Kostenrechnung auf 430.000 
Euro, die über das EU-Pro-
gramm LEADER gefördert wird. 
So verbleibt voraussichtlich 
noch ein Eigenantei l  von 
230.000 Euro für die Stadt 
Thannhausen, der für diese 
langlebige Anlage jedoch gut 
angelegt ist. (go)

Pumptrackanlage 
in Thannhausen 
eingeweiht
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Wettenhausen. Am Samstag, 
den 14. Oktober um 20 Uhr sind 
mit Christian Elin und Maruan 
Sakas zwei  musika l ische 
Grenzgänger im Kaisersaal des 
Klosters Wettenhausen zu erle-
ben. Von den dunklen Tönen der 
Bassklarinette über das strah-
lende Sopransaxophon bis hin 
zum magischen Klang der Alt-
querflöte reicht das faszinieren-
de Spektrum, das Christian Elin 
gemeinsam mit Maruan Sakas 
am Klavier zum Leuchten 
bringt. 
Im Spannungsfeld zwischen 
Klassik, Jazz, Film- und Welt-
musik stehend, zeichnet das 
Duo in seinen Programmen eine 
schlichte und tiefgehende Mu-
sik. Seit 2015 haben die beiden 
Musiker bereits über 75 Kon-
zerte bei namhaften Festivals 
und Musikreihen gegeben, da-

Klassik, Jazz und Weltmusik

runter z.B. in der Berliner Phil-
harmonie, beim Jazzfest Mün-
chen oder auch beim Schles-
wig-Holstein Musik Festival. Ein 
wunderschöner Abend, der si-
cherlich unter die Haut geht. 
Preise & Tickets: 18,-/6,- Euro 
(Ermäßigt Schüler/Stud./Aus-
zub.) www.klosterwettenhau-
sen.de/tickets, Tel. 08223 
400434 (Mo – Fr 9 bis 17 Uhr)

Hohe Auszeich-
nung bei der  
Feuerwehr
Das außergewöhnliche 
Feuerwehr-Engagement 
von Edith Petrik wurde 
durch die Verleihung des 
Steckkreuzes gewürdigt
Thannhausen. Am 6. und 7. Ok-
tober fand in Memmingen die 30. 
Landesverbandsversammlung der 
Bayerischen Feuerwehren statt. 
Auf der Tagesordnung stand auch 
die Steckkreuzverleihung an neun 
Feuerwehrleute aus ganz Bayern 
(2 Frauen und 7 Männer), welche 
sich um das Feuerwehrwesen in 
außergewöhnlichem Maße ver-
dient gemacht haben. Diese hohe 
Auszeichnung wird nur alle zwei 
Jahre verliehen. Edith Petrik ist 
eine dieser neun Personen, wel-
che aus der Hand des Baye-
rischen Innenministers Joachim 
Herrmann das Steckkreuz verlie-
hen bekamen. Sie ist seit 1981 
aktiv bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Thannhausen tätig. Sie war 
eine der ersten weiblichen Atem-
schutzgeräteträgerinnen im Land-
kreis Günzburg. Ebenso eine der 
ersten Frauen mit abgeschlos-
sener Maschinisten-Ausbildung. 
Seit mehr als 25 Jahren gibt Edith 
Petrik als Maschinisten-Ausbilde-
rin ihr großes Fachwissen weiter.
Von 1999 bis 2004 war sie stell-
vertretende Vorsitzende des 
Thannhauser Feuerwehrvereins, 
seit 2002 ist sie stellvertretende 
Kommandantin. Aufgrund ihres 
enormen Wissens und ihres be-
sonderen Engagements wurde 
Edith Petrik in die Kreisbrandin-
spektion berufen, in der sie als 
Fach-Kreisbrandmeisterin für 
Sonderaufgaben und als Schieds-
richterin für Leistungsprüfungen 
tätig ist. 
Zur Motivation der weiblichen 
Feuerwehrdienstleistenden enga-
giert sie sich zudem landesweit 
stark in Sonderausbildungen spe-
ziell für Frauen, wie etwa der tech-
nischen Rettung. Desweiteren 
wurde in der Laudatio erwähnt, 
dass der Landkreis Günzburg ak-
tuell über den höchsten Anteil an 
aktiven weiblichen Feuerwehr-
dienstleistenden in Schwaben 
verfügt, ist ein maßgeblicher Ver-
dienst von Edith Petrik.
Die gesamte Thannhauser Feuer-
wehr gratuliert ihrer stellvertre-
tenden Kommandantin Edith Pe-
trik zu dieser seltenen Auszeich-
nung, und wünscht ihr weiterhin 
viel Freude und Tatkraft beim Feu-
erwehrdienst.

Edith Petrik bekam aus der Hand 
des Bayerischen Innenministers 
Joachim Herrmann das Steckkreuz 
verliehen.

Thannhausen. Am Kirchweih-
sonntag, den 15. Oktober um 17 
Uhr findet in der Stadtpfarrkirche 
Thannhausen ein Gospel- und 
Worship-Konzert mit dem Chor 
Marcanto, dem Gospel-Projekt-
chor und dem Jugendchor 
Thannhausen sowie Solisten und 
Instrumentalisten statt.
Die Chöre werden von Robert 
Sittny (Klavier u. Leitung), Mela-
nie und Robert Hartmann (Saxo-

Thannhausen. Die Wasserwacht 
Thannhausen bietet wieder einen 
Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jah-
ren an. Den Kindern werden von 
erfahrenen Schwimmlehrern Fer-
tigkeiten wie Tauchen, Gleiten und 
Springen sowie Arm- und Beinbe-
wegung und deren Umsetzung in 
flüssige Schwimmbewegungen 
vermittelt.

Schwimmkurs  
für Kinder

Die Anmeldung findet am 18. und 
19. Oktober von 18 bis 20 Uhr te-
lefonisch unter der Telefon 08281 
924991 statt. Man sollte aber et-
was Geduld haben, falls die Lei-
tung belegt ist. Wenn am Mittwoch 
noch nicht alle Plätze ausgebucht 
sind, wird die Telefonnummer am 
nächsten Tag zur gleichen Zeit 
noch einmal freigeschaltet.
Der Kurs findet in 10 Einzelstun-
den an fünf Wochenenden jeweils 
Samstagvormittag und Sonntag-
vormittag statt und beginnt am 
4. November. Eine Gruppenstun-
de findet während der Woche am 
Dienstag und Freitag statt. Der 
Schwimmkurs kostet 75 Euro pro 
Teilnehmer. Gutscheine der Ba-
yerischen Staatsregierung wer-
den angenommen. Die Wasser-
wacht Thannhausen freut sich 
wieder einen Schwimmkurs an-
bieten zu können und wünscht 
allen Teilnehmern einen erfolg-
reichen Kurs.

Thannhausen. Mehr als gelungen 
war die Opening-Party der Fire-
Bar am vergangenen Samstag. 
Rechtzeitig zur Eröffnung konnte 
die Renovierung abgeschlossen 
werden. Mit einem Glas Prosecco 
wurden die Gäste an diesem ers-
ten Tag begrüßt und durften sich 
dann über 100 Liter Freibier und 
ein „Flying Buffet“ freuen. Und so 
wurde bei bester Stimmung und 
toller Musik bis tief in die Nacht 
gefeiert. Die beiden Thannhauser 
Unternehmer Thomas Mayer und 
Michael Bornschlegl freuen sich 
mit ihrem Team über den erfolg-
reichen Neustart des Projekts. 
Auch Ella Kamps, die frühere In-
haberin von Ella’s Bar und Schwe-
ster von Thomas Mayer, war an 
diesem Abend zur Party vorbeige-
kommen.
Große Almrausch-Party  
am 14. Oktober
Der ebenfalls erneuerte Event-
Stadel hinter dem Barhaus wird 
am kommenden Wochenende mit 
einer großen Almrausch-Party ab 
19 Uhr in Betrieb gehen. Die DJs 
„Ringo und Mafi“ werden dann 
den Gästen mit ihrem mitrei-
ßenden Sound einheizen. Auch 
bei dieser ersten Stadel-Party 
werden wieder 50 Liter Freibier auf 
die Besucher warten.
Ob zum Abendessen oder auf ei-
nen Drink mit Freunden an der 
Theke, regulär geöffnet ist die Fire-
Bar donnerstags von 17 bis 23 
Uhr, sowie freitags und samstags 
von 17 bis 1 Uhr. Außerdem ist es 
möglich, den Event-Stadel für pri-
vate Feiern oder geschäftliche 
Anlässe anzumieten. (go)

Fire-Bar hat geöffnet

Thannhausen. Am Sonntag, den 
22. Oktober um 15 Uhr lädt das 
Veeh-Harfen-Ensemble Burten-
bach im Katholischen Pfarrsaal 
Thannhausen, Frühmeßstr. 9 zu 
einer musikalischen Zeitreise 

Jubiläumskonzert des  
Veeh-Harfen-Ensembles

durch sein 5-jähriges Bestehen 
ein. Unter Leitung von Herta 
Schlittenbauer wird Ihnen ein 
kurzweiliges Programm präsen-
tiert. Bei freiem Eintritt freut sich 
das Ensemble auf viele Besucher.

• 
• 
• 
• 

Thannhausen. Photovoltaik ge-
winnt heute immer mehr an Bedeu-
tung. Mit einem Vortrag präsentiere 
sich die Firma Energeticum kürz-
lich bei einer Veranstaltung des 
Thannhauser Wirtschaftskreises. 
Dabei konnte die Firma ihre Er-
fahrung als langjähriger PV-In-
stallationsbetrieb (Firmengrün-
dung 2004, Stromspeicher von 
Sonnen werden seit 2012 instal-

Energeticum präsentierte die  
Vorteile von Solaranlagen

Zu einem informativen Vortrag hatte der Wirtschaftskreis Thannhausen 
ins örtliche Post-Café eingeladen. Werner Schneider (energeticum), Re-
nate Marschall  (1. Vorsitzende Wirtschaftskreis Thannhausen) und Selina 
Gutmann (Geschäftsführerin Post Café) (von rechts)

liert) in diesem Bereich heraus-
stellen. Angefangen von der 
Funktionsweise einer solchen 
Anlage über die Garantien und 
Lebensdauer der Produkte, ging 
es auch um die Rentabilität sol-
cher Eigenversorgungsanlagen 
bis hin zu aktuellen Fördermög-
lichkeiten. Der Vortrag endete mit 
einer Diskussionsrunde und ge-
mütlichem Beisammensein.

Gospel- und Worship-Konzert
fon und Trompete) und Hermann 
Strobel (Percussion) instrumental 
begleitet. Die mitwirkenden Vo-
kalsolisten sind Selina Schantini, 
Steffi und Benedikt Lober.
Unter dem Motto „He is our 
peace” stehen bekannte Gospel- 
und Worship-Songs auf dem 
Programm. Der Eintritt ist frei. 
Beim Konzert werden Spenden 
zur Förderung der pastoralen 
Arbeit in der Pfarrei gesammelt.
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Thannhausen. Um diese Jahres-
zeit sind das Tierheim und die 
Pfl egestellen des Tierschutzver-
eins Thannhausen wieder rappel-
voll mit Babykatzen, verletzten 
und kranken Katzen. Natürlich 
sind sie alle süß, aber leider sehr 
krank, abgemagert und voller 
Parasiten. Auch der Katzen-
schnupfen macht den Kleinen 
erhebliche Probleme bei der At-
mung, sie bekommen kaum Luft, 
ihre Augen sind verquollen und 
entzündet. 
Die kleinen Körper verzweifelt 
nach Luft japsen zu sehen, ver-
stärkt die Bemühungen des Tier-
schutzvereins Thannhausen, eine 
Katzenschutzverordnung für den 
gesamten Landkreis Günzburg 
einzuführen, jeden Tag aufs 
Neue. Denn die Babys kommen 
aus freilebenden Populationen, 
die Spaziergängern oder Anwoh-
nern aufgrund ihrer Leiden auf-
gefallen waren und ins Tierheim 
gebracht wurden.
Zwei verunfallte Katzen hatten 
intakte Gesäuge, also ernährten 
sie gerade Babys. So wurden die 
Mutterkatzen von Mitarbeitern 
des Tierschutzvereins in die Tier-
klinik gebracht und zeitgleich 
suchten die anderen draußen das 
Nest der Babys, um diese zu 
Pfl egestellen zu bringen und auf-
zupäppeln. Wenn die Katzenba-
bys noch so klein sind, bedeutet 
das, wochenlang alle zwei Stun-
den füttern und liebevoll Bäuch-
lein massieren, damit sie Kot 
absetzen können. Viele können 
gerettet werden, aber viel zu viele 
sterben buchstäblich unter den 
Händen weg. 
Ohne engmaschige, tiermedizi-
nische Betreuung haben all diese 
Katzen keine Chance. Für die 
Tierschützer bedeutet das inten-
sive Pfl ege, viele Überstunden, 
hohe Tierarztkosten und ein an-
dauernd überfülltes Tierheim und 
Pfl egestellen. Wie lange das Ge-
sundpflegen dauert, ist unge-

wiss. Dass Spät- oder Folge-
schäden, wie eine dauerhafte 
Anfälligkeit für Atemwegserkran-
kungen, Gelenkprobleme durch 
die anfängliche schlechte Ernäh-
rung oder sonstige Organschä-
den auftreten, kann nicht ausge-
schlossen werden. Durch eine 
rechtzeitige Kastration ist all die-
ses Leid vermeidbar.
Die Katzen profi tieren 
von der Kastration
Sie haben sowohl eine höhere 
Lebensqualität als auch Lebens-
erwartung, da sich der ausgegli-
chene Hormonhaushalt u.a. po-
sitiv auf die Herzgesundheit aus-
wirkt. Das Risiko an Katzenaids 
oder Leukose zu erkranken, sinkt 
erheblich, da diese hauptsächlich 
beim Sexualakt übertragen wer-
den. Auch die sehr hohe Leidens- 
und Todesrate bedingt durch die 
Katzenseuche und FIP minimie-
ren sich entscheidend.
Vorteile für Katzenhalter 
und Nachbarn
Kastrierte Katzen sind deutlich 
gesünder, d.h. sie sind weder eine 
Ansteckungsgefahr für die pri-
vaten Katzen noch die eigenen 
Kinder. Da das aggressive Revier-
verhalten der Kater beendet wird, 
markieren sie nicht mehr und sie 
haben keine vom Tierarzt zu be-
handelnden Verletzungen. Insbe-
sondere Katzenhaarallergiker 
freuen sich über kastrierte Kat-
zen, denn diese sind deutlich we-
niger allergieauslösend, Kater 
sogar um 50 Prozent.
Gibt es Nachteile 
einer Kastration?
Keine. Durch die Kastration wird 
das Wesen der Katzen nicht ver-
ändert. Vielmehr werden sie 
schmusiger, heimischer und 
wenn sie es vorher geliebt ha-
ben, Mäuse zu fangen, tun sie 
das auch weiterhin, denn das 
gehört zum angeborenen Jagd-
trieb der Samtpfoten.
Wie sieht die Praxis aus?
Die Kastration einzelner Tiere ist 
meistens für die Tierhalter fi nan-
ziell gut zu stemmen. Falls nicht 
und bei mehreren unkastrierten 
Tieren bietet der Tierschutzverein 
Thannhausen gerne seine Unter-
stützung an.
Im persönlichen Gespräch wird 
gemeinsam überlegt, wo gerade 
bei scheuen Tieren eine Futter-
stelle angelegt werden kann, um 
die Katzen schonend mit Lebend-
fallen einzufangen. Die Tiere blei-
ben dann 24 Stunden beim kas-
trierenden Tierarzt, werden unter-
sucht, gegen Parasiten behandelt 
und gechipt. Erst wenn die Nar-
kose völlig abgeklungen ist und 
sie richtig fi t sind, dürfen die Kat-

„Wir für’s Tier“ 
Tierschutzverein Thannhausen setzt sich für Katzen ein

zen wieder ihr Leben in Freiheit 
genießen.
Werden durch Kastration 
Katzenrassen ausgerottet? 
Nein. Und das ist auch nicht das 
Ziel. Gerade mal 50 Prozent der 
Katzenpopulation lebt für uns 
Menschen sichtbar. Die anderen 
leben versteckt und zurückgezo-
gen. 
Die Katzenschutzverordnung ist 
wichtig, um das unsägliche Leid 
zu minimieren, das den Tieren 
durch die unkontrollierte Vermeh-
rung tausendfach direkt in un-
serer Umgebung durch Untätig-
keit angetan wird.
Wir Menschen betreiben sehr viel 
Aufwand für ein behagliches und 
glückliches Leben- genau das 
steht den Tieren ebenfalls zu. Da-
für kämpft der Tierschutzverein 
Thannhausen aktiv mit dem Tier-
schutzverein Günzburg, der Kat-
zenhilfe Langenau, ATTiS, dem 
Tierschutzverein Weißenhorn und 
der Katzenhilfe Ulm/Neu-Ulm!
Bereits über 5.000 Tierfreunde 
haben ihre verantwortungsbe-
wusste Tierliebe durch die Unter-
schrift auf der Petition gezeigt. 
Wo die Mappen ausliegen, erfah-
ren Sie auf der Homepage www.
tierschutzverein-thannhausen.de 
unter „Aktuelles, Petitionen“.

Kauf und Verkauf 
von Ziervögeln
Münsterhausen. Zum ersten 
Mal bietet der Kleintierzuchtver-
ein Münsterhausen am 15. Ok-
tober von 7 bis 11 Uhr einen 
Vogelmarkt an. Gedacht ist die-
ser Vogelmarkt für alle Vogel-
liebhaber, die ihre Vögel zum 
Verkauf anbieten wollen oder die 
sich einen gefi ederten Freund 
ins Haus holen möchten. Der 
Kleintierzuchtverein Münster-
hausen freut sich auf viele Be-
sucher, damit dieser Markt zu-
künftig einen festen Platz im 
Jahresterminkalender finden 
kann. (mj)

für die „WOCHE“ gesucht !

Infos: 08281-999444

Austrägerm/w/d

Thannhausen. Das Kinderhaus 
Löwenzahn hat nun auch offi ziell 
einen neuen Träger: Zum 1. Ok-
tober hat das Dominikus-Ring-
eisen-Werk die Einrichtung vom 
BRK-Kreisverband Günzburg 
übernommen. Ein möglichst ge-
räuscharmer Übergang sollte es 
werden, das war allen Beteiligten 
wichtig. Und dass dieser gelun-
gen ist, bestätigten die Beteiligten 
auf einer kleinen Feier zur sym-
bolischen Schlüsselübergabe.
Bis auf eine kleine Tafel im Ein-
gangsbereich, die das DRW als 
Träger ausweist, hat sich äußer-
lich jedoch nichts verändert. „An 
erster Stelle stehen für uns die 
Kinder, die unser Haus besuchen. 
Und für die und ihre Eltern bleibt 
alles so wie bisher“, so Fälschle. 
Sie sei froh, dass nach wie vor ein 
verlässlicher Träger im Hinter-
grund stehe.
Das Kinderhaus bietet Erwei-
terungsmöglichkeiten
Bürgermeister Alois Held sagte, 
er freue sich, dass die Koopera-
tion mit dem Dominikus-Ring-
eisen-Werk geklappt habe. Per-
spektivisch müsse die Stadt 
weitere Plätze für die Kinderta-
gesbetreuung zur Verfügung 
stellen. Das Kinderhaus Löwen-
zahn biete als einzige der drei 
Kindertageseinrichtungen in 
Thannhausen noch Erweite-
rungsmöglichkeiten. So könne 
man in Erwägung ziehen, im 
Dachgeschoss weitere Betreu-
ungsplätze zu schaffen.
Der Erfolg des Kinderhauses 
soll fortgesetzt werden
Der Vorsitzende des BRK-Kreis-
verbands Hans Reichhart sen. 
dankte Petra Fälschle und ihrem 
Team für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die vorbildliche 
Arbeit. Er freue sich, dass das 
erfolgreiche Wirken der Mitarbei-

Trägerwechsel im Kinderhaus 
Löwenzahn
Das Dominikus-Ringeisen-Werk hat die Einrichtung zum 
1. Oktober vom BRK übernommen

terinnen mit dem Dominikus-
Ringeisen-Werk als Träger fortge-
setzt werden könne. „Wir hätten 
die Kindertageseinrichtungen im 
Landkreis Günzburg gerne bei 
uns behalten“, sagte er. Die fi nan-
zielle Situation des Kreisverbands 
lasse dies jedoch nicht zu. „Bitte 
machen Sie im Sinne der Kinder 
so weiter wie bisher“, so Reich-
hart.
Danke an das Team
Der Vorstandsvorsitzende und 
Geistliche Direktor des Domini-
kus-Ringeisen-Werks Martin Riß 
sagte, man wolle als neuer Träger 
dafür sorgen, dass die Eltern ihre 
Kinder im Kinderhaus Löwenzahn 
gut betreut wissen. Daran hätte 
vor allem das Team seinen Anteil. 
„Wenn Menschen ihren persön-
lichen Teil zum Gemeinwohl bei-
tragen, dann kann viel Gutes ge-
lingen.“ Das sei seine feste Über-
zeugung und das habe er bei 
seinem Besuch im Kinderhaus 
gespürt, sagte Riß und dankte 
den Mitarbeiterinnen für ihr Enga-
gement.
Organisatorisch im DRW verortet 
ist das Kinderhaus Löwenzahn 
zukünftig im Bereich „Schulen 
und Frühpädagogische Dienste“. 
Die dafür zuständige Gesamtlei-
terin Verena Nittmann betonte 
das gute Miteinander von BRK, 
DRW und Kommune beim Über-
gang des Kinderhauses. Damit 
habe der Trägerwechsel gut und 
effi zient vorbereitet und durchge-
führt werden können.
Das Kinderhaus Löwenzahn wur-
de im Februar 2021 im ehema-
ligen Schullandheim auf dem 
Thannhauser Schlossberg eröff-
net. In jeweils zwei Kindergarten- 
und Krippengruppen stehen der-
zeit 80 Plätze zur Verfügung. Das 
Kinderhaus Löwenzahn im Inter-
net: kita-loewenzahn.drw.de.

Sie freuen sich über den gelungenen Übergang (v.l.): Bürgermeister Alois 
Held, BRK-Kreisvorsitzender Hans Reichhart sen., BRK-Kreisgeschäfts-
führer Daniel Freuding, DRW-Gesamtleiterin für Schulen und frühpäda-
gogische Dienste Verena Nittmann, DRW-Vorstandsvorsitzender Martin 
Riß und Kita-Leiterin Petra Fälschle. (Foto: Markus Landherr/DRW)

Meditation im Pfarrhaus
Balzhausen. Am Dienstag, 17. 
Oktober, fi ndet um 19.30 Uhr 
eine Meditation im Pfarrhaus 
Balzhausen (Hauptstr. 2) statt. 
Pfarrer Daniel M. Schmitt gestal-
tet die Stunde unter dem Thema 
„Die Gegenwart verkosten“. Oft 
sind wir nämlich innerlich in der 
Vergangenheit oder in der Zu-
kunft. Doch in der Gegenwart 

liegt alle Energie und Schönheit. 
Die Meditation will uns in ein Da-
sein in der Gegenwart führen. 
Dieses Angebot der angeleite-
ten Meditation fi ndet jeden 3. 
Dienstag im Monat um 19.30 
Uhr in Balzhausen statt. Es be-
darf keiner Anmeldung und kei-
ner regelmäßigen Teilnahme. 
Bitte warme Socken mitbringen.  

Nachmittag für 
Senioren mit 
Dankgottesdienst
Münsterhausen.  P fa r re r 
Joseph und sein „Team“ lädt 
wieder alle Seniorinnen und Se-
nioren aus Münsterhausen, Bur-
tenbach und Kemnat am 19. 
Oktober herzlich zum Seni-
orennachmittag ein. Der Dank-
gottesdienst in der Pfarrkirche 
Münsterhausen beginnt um 14 
Uhr. Danach schließt sich ein 
gemütliches Weinfest im Pfarr-
heim in Münsterhausen an.
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Thannhausen. Jedes Jahr zur 
Oktoberfesteröffnung fährt der 
Gau Krumbach mit Schützen aus 
dem Gau nach München auf die 
Wiesn. Neben der Geselligkeit 
und dem Wiesn-Erlebnis steht für 
die Teilnehmer immer auch der 
Wettkampf, um gute Ringzahlen 
und vielleicht sogar einen gut 
platzierten Tiefschuss zu erzielen, 
im Vordergrund. Johannes Mayer 
vom Schützenclub Thannhausen 
war bereits zum sechsten Mal 
dabei. Heuer konnte er gleich 
beim Eröffnungsschießen mit 
dem Luftgewehr ein sehr gutes 
Blattl schießen. Dass dieses Blattl 
für die vorderen Plätze reichte, 
erfuhr der 24-Jährige am Sonn-
tagabend per Telefon. Begleitet 
von seiner Familie, der Vorstand-
schaft, dem Ehrenschützenmeis-
ter, Arbeitskollegen und seinen 
Rundenwettkampf-Mannschaft-
kollegen, erfuhr Johannes am 3. 

Schützen-Wettkampf auf der Wiesn
Johannes Mayer wird beim Oktoberfestschießen  
bayerischer Landes-Vizekönig

Landesschützenmeister Christian Kühn gratuliert Johannes Mayer zu sei-
nem großen Erfolg

Oktober in München, dass er ei-
nen 14,3 Teiler erzielt hatte. Somit 
wurde er Landesvizekönig und 
verfehlte gerade mal um einen 1,2 
Teiler besseren Tiefschuss den 
ersten Platz.
Johannes ist bereits seit 2011 im 
Verein und wurde 2017 erstmals 
Jugendkönig. Er nimmt auch re-
gelmäßig am Rundenwettkampf 
teil und seine Leistungen können 
sich durchaus sehen lassen. 
Zahlreiche gute Platzierungen 
hat er bereits erzielt, aber unter 
1527 Oktoberfest-Teilnehmern 
mit dem Luftgewehr in der 
Schützenklasse Platz zwei zu 
belegen kann man nicht einfach 
erreichen. Hier gehört neben gu-
ten Schießleistungen immer 
auch eine Portion Glück dazu. 
Der Gau Krumbach gratuliert 
herzlich zu dem großen Erfolg 
als Landesvizekönig.

Ursula Kreuzer

Balzhausen. Am kommenden 
Wochenende, den 13. und 14. 
Oktober, feiert der TSV Balzhau-
sen nach dreijähriger Abstinenz 
wieder sein Oktoberfest im Balz-
hauser Ziegelstadel. Am Freitag 
geht es los mit der Oktoberfest-
party. Wie schon an den Pfingst-
tagen wird hier die Partyband 
„Narrwangias Hausband“ für 
beste Stimmung sorgen. Die 
Narrwangia Hausband ist nicht 
nur durch Partys in der Umge-

Oktoberfest beim TSV Balzhausen
bung und durch den Fasching 
bekannt, sondern mittlerweile 
fester Bestandteil des Augsbur-
ger Plärrers. Der Eintritt beträgt 7 
Euro, Tische können immer mon-
tags und mittwochs von 18 bis 20 
Uhr unter 0152/ 56935766 reser-
viert werden. Einlass ist um 20 
Uhr ab 16 Jahren möglich. Die 
Veranstaltung beginnt um 21 Uhr. 
Aufsichtszettel werden akzeptiert. 
Am Samstag geht es dann weiter 
mit DJ Robby (bekannt unter an-

derem von der Würfelparty oder 
der Hexenküche Ischgl) unter 
dem Motto „Malle-Party“. Der 
Einlass ist um 20.30 Uhr, Beginn 
um 21 Uhr. Der Eintritt beträgt bis 
20 Uhr 3 Euro, danach 5 Euro. Bei 
beiden Veranstaltungen gibt es 
wieder die bekannte lange Bar 
entlang des Ziegelstadels, eine 
Aperol- und Havanna-Bar, sowie 
eine Shotbar. Der TSV Balzhausen 
freut sich auf einen tollen Partya-
bend mit allen Besuchern.

Ab Januar 2024 suchen wir im Zuge der ruhestandsbedingten  
Nachfolgeregelung eine engagierte und menschlich wie fachlich 
überzeugende Persönlichkeit als 

Buchhalter/ 
Bilanzbuchhalter (m/w/d) 
gerne auch in Teilzeit
Ihr Profil:
•	 Erfolgreich	abgeschlossene	buchhalterische	Berufsausbildung
•	 Fachliche	Souveränität	durch	mehrjährige	Berufserfahrung	in		
	 der	Finanzbuchhaltung
•	 Fundierte	MS-Office-Kenntnisse,	Erfahrungen	im	Umgang	
	 mit	Finanzbuchhaltungsprogrammen	
•	 Organisationsvermögen,	Zuverlässigkeit	und	
	 Einsatzbereitschaft	
•	 selbstständige,	strukturierte	Arbeitsweise

Unser Angebot:
•	 eine	anspruchsvolle	Aufgabe	mit	hoher	Selbstständigkeit	
	 und	spannenden	Projekten
•	 modernes	Arbeitsumfeld
•	 sicherer	und	abwechslungsreicher	Arbeitsplatz
•	 leistungsgerechte	Vergütung
•	 Homeoffice	möglich
•	 30	Tage	Urlaub
•	 Urlaubs-	und	Weihnachtsgeld
•	 Jobrad

Ihre Aufgaben:
•	 Debitoren-/Kreditorenbuchhaltung
•	 Betriebs-und	Heizkostenabrechnung
•	 Mahnwesen
•	 Zahlungsverkehr

Wir	freuen	uns	auf	Ihre	aussagekräftigen	Bewerbungsunterlagen

Wir	suchen	für	unsere	Liegenschaften	in	Thannhausen	auf	450,00	€	Basis	einen	Hausmeister-
gehilfen	zur	Unterstützung	bei	Gartenarbeiten	und	eventuelle	Urlaubsvertretung.	Haben	Sie	
Interesse?	Rufen	Sie	uns	an	oder	bewerben	Sie	sich	schriftlich	kurz	per	E-Mail.	

	
Wohnbaugesellschaft	Thannhausen	mbH	 	
Christoph-von-Schmid-Str.	5,	86470	Thannhausen	
a.roth-schmitt@wbg-thannhausen.	de	
Telefon:	08281	-	2277,	Fax:	08281-	2297	

	
	

	
	

Die	Wohnbaugesellschaft Thannhausen mbH ist eine Tochter der 
Stadt	Thannhausen.	Wir	bewirtschaften	z.Zt.	ca.	240	Wohnungen	
und	schaffen	weiteren	neuen	bezahlbaren	Wohnraum	für	die	Bürger	
der	Stadt	und	des	Umlandes.

Wohnbaugesellschaft 
Thannhausen mbH
Ansprechpartner:	Guido	Zieher,	
Geschäftsführer	·	0163	-	6	83	11	81	
g.zieher@wbg-thannhausen.de
www.wbg-thannhausen.de

Balzhausen. Am 1. Oktober fei-
erten zahlreiche kleine und große 
Christen in Balzhausen mit Pfar-
rer Thoma und Diakon Gleich den 
Erntedankgottesdienst. Viele Kin-
der aus der 2. Klasse der There-
sia-Haltenberger-Grundschule 
gestalteten den Gottesdienst mit.
Die Seitenaltäre waren wie immer 
vom Pfarrgemeinderat und vielen 
fleißigen Helfern mit regionalem 
Obst und Gemüse wunderschön 
bestückt. Prachtvoll wurde die 
Kirche und die Bänke von Frau 
Langhans mit Sonnenblumen ge-
schmückt und mittig im Altarraum 
hing die große Getreidekrone, die 
vom Obst- und Gartenbauverein 
gebunden wurde. 
Damit man nicht mit leeren Hän-
den nach Hausen gehen musste, 
wurde das frisch gebackene Ern-
tedankbrot von der Bäckerei 
„Stadtcafé“ im Anschluss an den 
Gottesdienst aufgeschnitten und 
jeder Gottesdienstbesucher 
konnte ein Stück mit nach Hause 
nehmen. Nach dem Erntedank-
fest wurde das Obst und Gemüse 
an die Grundschule sowie an die 
Kita aufgeteilt.

Erntedank in 
Balzhausen

in Premach
für „Die WOCHE“ gesucht !
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Infos: 08281-999444

Kleintierfest in Münsterhausen

Münsterhausen. Der Kleintier-
zuchtverein hat zu seinem 11. 
Kleintierfest mit Kleintiermarkt 
eingeladen. Es kamen zahl-
reichen Besucher*innen aus wei-
tem Umkreis auf das vom Klein-
tierzuchtverein und dem Obst- 
und Gartenbauverein gemeinsam 
veranstaltete Fest. Der Kleintier-
zuchtverein präsentierte 30 vom 
Aussterben bedrohte Haustier-
rassen, wovon einige Tiere ver-
kauft wurden.
Vertreter der größeren Tiere wa-
ren 4 Schafrassen, das Berg-, 
das Wald- und das Fuchsschaf 
sowie das Walliser Schwarzna-
senschaf. Unter den Puten war 
die Bronze- und die Cröllwitzer 
Pute zu sehen. Hühner waren mit 
14 Rassen präsent. Darunter das 
Augsburger Huhn, Krüper, die 
Bergischen Kräher und Ramels-
loher Hühner. Vom Wassergeflü-
gel konnten 6 Gänse zum Bei-
spiel die deutsche Legegans und 
die Diepholzer Gans und des 
weiteren die Rouenenten, die 
Pommernenten und die Strei-
cherenten bewundert werden. 

Hasen, Rheinische Schecken, 
waren durch eine Familie mit 6 
Jungen vertreten. 
Die Anstrengungen des Vereins 
zum Erhalt bedrohter Haustier-
rassen wurden vor kurzem mit 
einer Leistungsprämie des Bay-
erischen Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten offiziell honoriert. Natür-
lich gab es auf dem Markt ein 
großes Angebot von Gänsen, 
Puten, Hühnern, Tauben, Hasen 
und Ziergeflügel wovon viele ei-
nen neuen glücklichen Besitzer 
fanden.
Ein Highlight für Kinder war 
sicher das Ponyreiten, wofür 
die Veranstalter die Moonlight-
Ranch24 aus Jet t ingen-
Scheppach engagierten. Wem 
Reiten zu wild war, konnte 
beim Kinderschminken einen 
außergewöhnlichen Look aus-
probieren.
Auch bei der Bewirtung blieben 
kaum Wünsche offen. Wenn es 
die Auflagen des Veterinäramtes 
zulassen, wird es nächstes Jahr 
wieder ein Kleintierfest geben.
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Thannhausen. Traditionsge-
mäß seit vielen Jahren veran-
staltet der Heimatverein mit dem 
Sängerbund Thannhausen ei-
nen Vereinsausflug. Die Tages-
fahrt führte diesmal nach Sont-
hofen und ins Gunzesrieder-Tal 
im Oberallgäu. Der Vorsitzende, 
den Heimatvereins, Manfred 
Göttner, stimmte die Reiseteil-
nehmer bereits während der 
Busfahrt mit Daten und Fakten 
der Geschichte auf die Stadt 
Sonthofen und das Gunzes-
rieder-Tal im Oberallgäu ein. 
Sonthofen (mit 20.900 Einwoh-
nern) ist die südlichste Stadt 
Deutschlands und Kreisstadt 
des schwäbischen Landkreises 
Oberallgäu. Heute ist der Luft-
kurort Sonthofen im Allgäu eine 
Metropole für Freizeit, Sport und 
Erholung mit einem reichhal-
tigen Angebot für Touristen. 
Nach der Ankunft der Reise-
gruppe im Gunzesrieder Tal wur-
de die Käserei der Sennerei-
genossenschaft besichtigt. 
Heute liefern noch 11 Bergbau-
ern täglich ihre hochwertige 
Milch in der Käserei an. Anfangs 
der Genossenschaftsgründung 
waren es noch 41 Milchbetriebe. 
Im Anschluss gab es eine Ver-
kostung der produzierten Käse-
sorten und die Gelegenheit 
Milchprodukte im Laden zu er-
werben. Die Fahrt ging dann 

Vereins-Ausflug nach Sonthofen
weiter ins Gunzesrieder Kräuter-
tal in den Ortsteil Gunzesried 
Säge. Bei strahlender Sonne 
folgte ein Spaziergang zu noch 
aktiven Bergalmen. Anschlie-
ßend wartete ein deftiger, baye-
risch gedeckter Mittagstisch im 
„Kamin-Eck“ bei Familie Felix 
Sternkopf.
Pünktlich um 14 Uhr traf die Rei-
segruppe danach im Museum in 
Sonthofen ein. Mit einer aus-
führlichen Museumsführung 
durch die Museumsleiterin und 
einem Dokumentar-Filmvortrag 
über die NS-Zeit waren alle be-
eindruckt. Über 8 Millionen Euro 
hat die Stadt Sonthofen in das 
Erlebnismuseum im Oberallgäu 
investiert und im Jahre 2022 neu 
eröffnet. 
Auf 600 qm Schaufläche wird die 
Stadtgeschichte lebendig und 
nehmen Jung und Alt auf eine 
ereignisreiche Zeitreise mit. Im 
Museum wartete Herr Reinhold 
Förstl, ein gebürtiger Thannhau-
ser, der nach gemeinsamer Ein-
kehr im Museumscafé einen in-
teressanten Stadtrundgang im 
Zentrum von Sonthofen ermög-
lichte und mit vielen Anekdoten 
und Geschichten aus seiner 
neuen Heimat aufwartete. Mit 
einer deftigen Brotzeit im Gast-
hof „Hirsch“ bei Familie Huber 
in Baiswail wurde der Tag auf 
der Rückfahrt abgerundet.

Die Reisegruppe aus Mitgliedern des Heimatvereins und des Sänger-
bundes vor dem Alpen/Stadt-Museum in Sonthofen.

Am 1. Oktober 2023 jährte sich 
zum 25. Mal der Dienstantritt 
von Norbert W. Riemer als Pfar-
rer der Kirchengemeinde Bur-
tenbach. Dieses Jubiläum wur-
de im Sonntagsgottesdienst am 
8. Oktober um 10 Uhr in der 
Johanneskirche zu Burtenbach 
gefeiert. Die musikalische Ge-
staltung lag bei Marcus Schmid 
(Orgel), Michael Schwarz und 
Felix Scherer (beide Trompete). 
Frau Angelika von Stetten (Pa-
tronin) und Rosemarie Schwei-
zer (Vertrauensfrau des Kirchen-
vorstands) dankten Herrn Pfar-
rer Riemer für seinen Dienst in 
der Gemeinde. Im Anschluss an 
den Gottesdienst lud der Kir-
chenvorstand zu einem Kirchen-
kaffee mit Imbiss ein.

25-jähriges 
Dienstjubiläum 
Pfarrer Riemer

Pfarrer Norbert W. Riemer  
(Foto: Ute Constanti)

Münsterhausen. Der Obst- 
und Gartenbauverein Münster-
hausen veranstaltete mit den 
Schulkindern aus Münsterhau-
sen im Rahmen des Ferienpro-
gramms ein Binden von Kräu-
terbuschen zu Maria Himmel-
fah r t .  D ie  K inder  waren 
begeistert dabei, ihre individu-
ellen Kräuterbuschen zu bin-
den. Diese durften sie dann 
nach Hause mitnehmen, um sie 
im Gottesdienst an Maria Him-
melfahrt weihen zu lassen. Im 

Kinder binden Kräuterbuschen

Anschluss an das Buschenbin-
den konnten sich die Kinder 
noch ausgiebig beim Büchsen-
werfen austoben.

Das vierte Landkreisfestival 
findet am 20. und 21. Oktober 
2023 in der Ehemaligen Sy-
nagoge Ichenhausen statt.
Landkreis. Das Landkreisfesti-
val „Come ToGZer“ geht in die 
nächste Runde und schlägt dies-
mal ganz neue Töne an. Nach 
drei Open-Air-Veranstaltungen 
gehen die Organisatoren in die-
sem Jahr neue Wege und laden 
Musik- und Kulturbegeisterte in 
die Ehemalige Synagoge Ichen-
hausen ein. Dort heißt es am 20. 
und 21. Oktober 2023 „Come 
ToGZer – unplugged“. 
Kultur ist mehr als Kunst und 
Musik. Zu den wichtigsten Kul-
turgütern im Landkreis Günzburg 
gehört auch die Ehemalige Sy-
nagoge Ichenhausen. „Wir 
schaffen hier eine kulturelle Ver-
bindung“, sagt Landrat Dr. Hans 
Reichhart. „Die Synagoge in Ich-
enhausen gehört genauso zum 
Kulturgut des Landkreises Günz-
burg wie die Künstlerinnen und 
Künstler, die uns mit ihrer Musik 
begeistern. Wir bringen beides 
zusammen.“
Die Synagoge in Ichenhausen 
wurde 1781 im frühklassizis-
tischen Stil erbaut und beher-
bergte im 19. Jahrhundert die 
damals größte jüdische Landge-
meinde Bayerns. Nach der Ver-
wüstung der Synagoge im Jahr 
1938 und der darauffolgenden 
Deportation der Juden in den 
1940er-Jahren wurde die Syna-
goge in den 1980er-Jahren res-
tauriert und als „Haus der Be-
gegnung“ wieder mit Leben ge-
fül l t .  Seitdem finden dort 
beispielsweise Konzerte und 
Lesungen statt. Mit dem Land-
kreisfestival „Come ToGZer“ wird 
ein neues Kapitel aufgeschlagen. 
„Wir möchten die Ehemalige Sy-
nagoge Ichenhausen noch mehr 
mit Leben füllen und auch mit 
neuen Veranstaltungen ein brei-
teres Publikum ansprechen“, 
sagt Landrat Dr. Hans Reichhart. 
Dem besonderen Rahmen des 
Veranstaltungsorts angepasst, 
schlägt das Landkreisfestival in 
diesem Jahr leisere Töne an. Die 
Künstlerinnen und Künstler auf 
der Bühne können ganz durch 
ihr musikalisches Können über-
zeugen – hier steht definitiv die 
Musik im Mittelpunkt. „Un-
plugged” lautet das Motto des 
diesjährigen Landkreisfestivals. 
Die Künstlerinnen und Künstler 
freuen sich auf die wunderbare 
Raumakustik in der Ehemaligen 
Synagoge“, sagt der musika-
lische Leiter Hermann Skibbe. 
„Es gibt wunderbare Künstle-
rinnen und Künstler in unserer 
Region, viele davon schreiben 
ihre Musik selber. Das Festival ist 
eine tolle Möglichkeit sich zu 
präsentieren und gemeinsam mit 
den Kolleginnen und Kollegen 
auf der Landkreisbühne zu ste-
hen.“
An zwei Festivaltagen ist für je-
den Musikgeschmack etwas da-
bei: Der Freitag, 20. Oktober 
2023, wird klassisch-elegant. Auf 
der Bühne stehen Solokünstler 
wie Susanne Rieger, der NDR-
Elbphilharmonie-Flötist Daniel 
Tomann-Eickhoff, die Pianistin 
Kim Reinhard, Sopranistin Su-

Landkreisfestival „Come ToGZer“ 
wird unplugged   

sanne Steinle, der Günzburger 
Tenor Jakob Nistler, die junge 
Harfenistin Pia Wagner sowie der 
Trompeter Thomas Seitz. Ein be-
sonderes Highlight verspricht der 
Auftritt des ungarischen Klarinet-
tisten Jozsef Balogh, der mit sei-
nen Klezmer-Stücken die jü-
dische Kultur in den Mittelpunkt 
rückt.  Gespannt sein darf man 
nicht nur auf die Solobeiträge, 
sondern auch auf die musika-
lischen Kooperationen der 
Künstlerinnen und Künstler.
Der Samstag, 21. Oktober, wird 
im Zeichen der Rock- und Pop-
musik und deren Liedermacher 
stehen. Alexandra Jörg, Dominik 
Wiedenmann und Hermann 
Skibbe präsentieren ihr neues 
Musikprojekt „SalonFähig“. Die 
Band „Norbert Buchmacher“ aus 
dem Raum Ichenhausen steht 
nach langer Zeit endlich wieder 
auf einer regionalen Bühne. Mit 
dabei sind auch Sängerin und 
Songwriterin Stella Mae und die 
Voice-Kids-Teilnehmerin Nina 
Cela, ebenso wie die Gitarristen 
Christian Amman, Sebastian 
Teichner und Johann Eberle. Die 
Musik von Hubert Endhart und 
seine Hommage an die ehema-
lige Hochwanger Gastwirtin 
„Maare Zwiebel“ wird ebenfalls 
Teil des abwechslungsreichen 
Programms sein, durch das ge-
wohnt charmant Nina Kaimer als 
Moderatorin führen wird. Die Be-
sucherinnen und Besucher dür-
fen sich überraschen lassen, ob 
Hubert Endhart seine Bühnen-
abstinenz wie auch schon beim 
letzten Landkreisfestival in Urs-
berg unterbrechen und auftreten 
wird.  
Karten gibt es im Vorverkauf bei 
Kerzen Bader in Burgau (Nor-
bert-Schuster-Straße 2), Buch-
handlung Pfob in Burgau (Mühl-
straße 1), Buchhandlung Hutter 
in Günzburg (Bgm.-Landmann-
Platz 1), Florales in Ichenhausen 
(Marktstraße 23) und den Mittel-
schwäbischen Nachrichten in 
Krumbach (Bahnhofstraße 50). 
Wer die neuesten Informationen 
zum Festival erhalten möchte, 
kann „Come ToGZer“ auf den 
Social-Media-Kanälen folgen. 
Wir freuen uns über jeden Kom-
mentar, jedes Like, jede Markie-
rung, jede neue Followerin und 
jeden neuen Follower auf Insta-
gram @cometogzer und Face-
book @Come togzer.

„Come toGZer unplugged“ findet 
am 20. und 21. Oktober in der ehe-
maligen Synagoge Ichenhausen 
statt. (Foto: Angela Brenner/Land-
ratsamt Günzburg)

„Für Hund und 
Katz ist auch 
noch Platz“
Kinderkulturtage im Sim-
pert-Kraemer-Gymnasium 
Krumbach

Im Rahmen der Kinderkulturta-
ge des Landkreises Günzburg 
führt das Kindertheater von und 
mit Achim Sonntag am Sonntag, 
15. Oktober 2023 um 15.30 Uhr 
in der Sporthalle des Simpert-
Kraemer-Gymnasiums Krum-
bach das Stück „Für Hund und 
Katz ist auch noch Platz“ auf.
Zum Theaterstück: „Die Hex’ 
wollt’ eine Reise machen. Drum 
packt sie ihre sieben Sachen…“ 
So beginnt das Bilderbuch „Für 
Hund und Katz ist auch noch 
Platz“. Eigentlich möchte Achim 
Sonntag in diesem Stück die 
Geschichte nur vorlesen. Aber 
als er das Riesenbuch, das auf 
der Bühne steht, aufschlägt, o 
weh, ist die Hexe aus dem ers-
ten Bild verschwunden, und nur 
noch ihre schwarze Silhouette 
ist zu sehen. Also bleibt ihm 
nichts Anderes übrig, als selbst 
in die Rolle der Hexe zu schlüp-
fen, die im Lauf ihrer Reise einen 
Hund, einen Vogel und einen 
Frosch aufliest. Solch einer 
großen Last ist der Besen je-
doch nicht gewachsen. Was 
passiert, als der Besen zer-
bricht, und wie die Tiere der 
Hexe in höchster Not zur Hilfe 
kommen, das erfahren die Kin-
der in diesem witzigen Theater-
stück. Es ist eine Mischung aus 
Schauspiel, Figurenspiel und 
Rezitation. Der Eintritt kostet 4 
Euro pro Person. Der Einlass 
beginnt ab 15.15 Uhr.
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Menü-Angebote
vom 16.10. bis 20.10.23

Leberkäse heiß, Rollbraten, Bauch, 
Fleischküchle, Schnitzel, Cordon Bleu, 
Hähnchenschenkel, Bratwurst usw.
Beilagen und Soßen: 
Spätzle, Kroketten, Pommes Frites, 
Bratensoße, Salat usw.

Leberl’s Heiße � eke 

Hauptgeschäft mit Bistro
THANNHAUSEN

Chr.-v.-Schmid-Str. 15 · Tel. 0 82 81/ 79 94 88-0

Filiale mit Bistro
THANNHAUSEN

Bgm.-Raab-Str. 27 · Tel.  0 82 81/ 44 37

Filiale KRUMBACH
Bahnhofstraße 26 · Tel.  0 82 82/ 82 96 43

Penny-Markt KRUMBACH
Raunauer Str. 3 · Tel.  0 82 82/ 88 11 86

MONTAG EURO
Hähnchenbruststeak
mit feiner Cognac-Rahm-Soße,
dazu Spätzle oder Kroketten.......... 8,00 €
Rigatoni al forno ..................... 6,00 €

DIENSTAG
Zwiebelsteak
mit feiner Zwiebelsoße, dazu 
Kartoffelpüree
und Speckbohnen ......................... 8,00 €
Tortellini 
in Käse-Sahne-Soße  .................... 6,00 €

MITTWOCH
Schlemmersteak
mit feiner Rahmsoße, dazu Spätzle 
oder Kroketten............................... 8,00 €
Penne Napoli
mit Parmesan  ............................... 6,00 €

DONNERSTAG
Surbraten
mit Salzkartoffeln und Sauerkraut . 8,00 €
Lasagne Bolognese  .............. 6,00 €

FREITAG
Paniertes Fisch� let 
mit feiner Weißweinsoße,
dazu Kartoffeln und Gemüse  ........ 8,00 €
Apfelstrudel mit Vanillesoße  .... 6,00 €

Schweinebraten
v. Hals und Schlegel.........100 g 1,19
Schweine-
� eischpfanne .............100 g 1,15
Frischwurstaufschnitt
5-fach sortiert ..............100 g 1,49
Gelbwurst ................100 g 1,20
Rote/Schübling
für Grill und Pfanne ........100 g 1,25
Nur solange der Vorrat reicht!
Alles aus der Region, aus eige-
ner Schlachtung und Produktion!

EURO

Qualität und Frische
aus eigener Schlachtung

Me� gerei -Angebote
vom 12.10. bis 18.10.23

DENI BEEINDRUCKT

86470 Thannhausen · Fon 0 82 81 . 30 69 · info@deni-druck.de

WIR HABEN DIE GEEIGNETEREN

DRUCKMITTELDRUCKMITTELDRUCKMITTELDRUCKMITTELDRUCKMITTEL

Thannhausen. Große Freude war 
bei der Gewinnübergabe der in 
den Sommerferien durchge-
führten Schnitzeljagd des Senio-
renbeirates der Stadt zu spüren. 
Zwanzig Gewinner wurden im 
Vorfeld unter allen richtigen Ein-
sendungen ausgelost (wie berich-
tet) und von Bürgermeister Alois 
Held vergangenen Donnerstag ins 

Schnitzeljagd-Gewinner im Rathaus

Gewinner der Thannhauser Schnitzeljagd 2023, Bürgermeister Alois Held 
mit Margit Däubler und Gerd Olbrich vom Thannhauser Seniorenbeirat 
(Foto: Petra Schmid)

Rathaus eingeladen. 
Die Veranstalter freute besonders, 
dass die Schnitzeljagd auf so re-
ges Interesse stieß und sich sogar 
ganze Familien, von den Großel-
tern bis zu den Enkeln, beteiligten. 
Es gab Gutscheine verschiedener 
Thannhauser Geschäfte, aus de-
nen sich die Gewinner jeweils ei-
nen aussuchen konnten.

Thannhausen. Am Samstag, den 
23. September, konnte der ESC 
Tahnnhausen endlich die 28. 
Stadtmeisterschaft durchführen. 
Alle neun Mannschaften waren 
mit Begeisterung beim Spielge-
schehen. Das Turnier blieb bis 
zum Ende spannend. Vier Mann-
schaften gingen mit der gleichen 
Punktzahl in das Endspiel. Die 
Südbremer konnten ihr letztes 
Spiel jedoch leider nicht gewin-
nen. Somit blieb Ihnen der Sprung 
auf das Treppchen verwehrt.  

Stadtmeisterschaft der Eisschützen

Hier die Platzierung im Einzelnen: 
1. Schützenclub Thannhausen,  
2. Dartclub Killers, 3. Kakadus,  
4. Südbremer, 5. Sportschule Qui 
KS, 6. Junge Union, 7. Die Mil-
lers8. 8. TSG Tischtennis Thann-
hausen und als 9. Kletter Ninjas. 
Die größte Überraschung war die 
jüngste Mannschaft, die „Kletter 
Ninjas“. Die jungen Spieler ließen 
sich auch durch die, für ihre Grö-
ße, doch schweren Eisstöcke 
nicht abhalten, das gesamte Tur-
nier zu bestreiten. 

Münsterhausen. Glückliche 
Gesichter machten nicht nur die 
Jugendlichen, sondern auch die 
drei Jugendwarte der Freiwilli-
gen Feuerwehr Münsterhausen 
als sie erfuhren, dass RWE ihnen 
unter dem Projekt „Aktiv vor 
Ort“ einen großen Geldbetrag 
sponsert. Vor Kurzem erreichte 
die Gemeinschaft eine Spende 
in Höhe von 900 Euro, mit der 
die Jugendabteilung in das Ma-
terial für den Bau eines Spritzen-
häuschens investieren konnte. 
Auch die Versorgung bei den 

Feuerwehr-Jugend baut Spritzenhäuschen

Die Jugendgruppe der Münsterhauser Feuerwehr mit dem Modellhaus

Arbeitsphasen kam nicht zu kurz.
Nach vielen Treffen, bei welchen 
es um die Planung und Organi-
sation des geplanten Bauob-
jekts ging, konnte schließlich 
das Häuschen gemeinsam ge-
baut werden. Das Modellhaus 
soll in Zukunft bei öffentlichen 
Veranstaltungen zum Einsatz 
kommen und für Spaß für Jung 
und Alt sorgen. Die erste „Feu-
ertaufe“ bzw. in diesem Fall 
,,Wassertaufe“ erhielt das neue 
Häuschen bereits beim Do-
nautal-Radelspaß.

Burtenbach. Der Männerchor 
Burtenbach-Mindelaltheim lädt 
zu seinem Abschiedskonzert am 
Sonntag, den 29. Oktober um 
15 Uhr ins Dorfzentrum nach 
Mindelaltheim ein.
Nach 20 Jahren legt der Chor-
leiter Johann Schramm aus Al-
tersgründen den Dirigentenstab 
nieder. Er hat in dieser Zeit aus 
den Männerchören Burtenbach 
und Mindelaltheim verstärkt 
durch Sänger aus Jettingen, 
Freihalden und Ried, eine har-

Abschiedskonzert des Männerchores
monierende und erfolgreiche 
Sängerschar geformt. 
Mit dem Chorleiter beenden 
auch viele Aktive ihre Sänger-
laufbahn. Deshalb wird der Ver-
ein die aktive Chortätigkeit ab 
dem 1. Januar 2024 ruhen las-
sen. Aus dem reichen Reper-
toire aus 20 Jahren Probenarbeit 
haben Sänger und Chorleiter ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt. Der 
Chor freut sich auf zahlreiche 
Besucher. Der Eintritt ist frei.

Landkreis. Bei strahlendem 
Sonnenschein und sommer-
lichen Temperaturen folgten über 
40 Menschen unterschiedlichs-
ten Alters der Einladung des Ba-
yerischen Landesvereins für Hei-
matpflege mit Sitz in Krumbach. 
Es wurde viel gesungen, mit und 
ohne Gitarren- und Akkordeon-
begleitung. „Für uns ist es schon 
erstaunlich, in welch kurzer Zeit 
diese Mehrstimmigkeit und die-
ser volle Klang möglich gewor-
den sind. Das liegt vielleicht auch 
daran, dass wir auswendig sin-
gen“, sagten Dagmar Held, Eva 
Horner und Christoph Lambertz, 
die das Singwochenende lei-
teten. Neben den langjährigen 
Singbegeisterten haben sich 
auch Neulinge aus ganz Bayern 
sowie aus Baden-Württemberg 
auf der Kahlrückenalpe in den 
Allgäuer Alpen eingefunden.
„Besonders gut gefallen hat uns 
die Bergtour auf das Rangiswan-
ger Horn und das Jodeln dazwi-
schen, sogar auf dem Berggip-

Bergsingwochenende

fel“, sind sich Maria und Gerlinde 
einig. Bis spät in die Nacht wur-
de miteinander gesungen, musi-
ziert und gelacht. Lieblingslieder 
sind „Griaß di“, „Beim Ganggerl-
wirt“, „G‘schupfte Nudla“, „Das 
Rasthaus“, „Aber Schatz“, „Das 
Kanapee“ und vieles mehr. „Ich 
freue mich schon auf das näch-
ste Bergsingwochenende vom 
11. bis 13. Oktober 2024. Aber 
vorher gehe ich dieses Jahr noch 
auf das Festival in Fischen am 
17. und 18. November“, meinte 
eine begeisterte Teilnehmerin. 

Text und Bilder: Maria Wiedemann
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die sie noch aus dem Sanato-
rium rauslassen, tourt zum 
Revival, Ausstellungen, Le-
sungen, Comedy. Alle sind sie 
losgelassen, aber keiner 
kommt mehr auf den Punkt. 
Performance!
Früher konnte man noch nach 
90 Minuten aus dem Kino 
kommen, bevor die Gefahr ei-
ner Thrombose zu groß wurde, 
heute muss man drei Stunden 
für einen Oppenheimer aus-
halten. Ja kriegt man denn ei-
nen Oskar nicht auch in zwei 
Stunden? Wie genial darf sich 
so ein Regisseur noch vor-
kommen und mich von 
meinem Feierabendbier abhal-
ten? Da kann ich doch gleich 
nach Bayreuth fahren und mir 
einen Wagner reinziehen. Wo-
bei ich in der Zeit schon wieder 
drei neue Mozartinszenie-
rungen verpasse. Oder fünf 
Staffeln Netfl ix.
Hat schon mal irgendjemand 
den zweiten Teil von Goethes 
Faust gelesen? Der fl iegt auch 
bei Germanistikstudenten nur 
noch in die Ecke. Das ko-
mische Happy-End hätte Goe-
the auch gleich an den ersten 
Teil klatschen können. Da halte 
ich es lieber mit Mark Twain: 
„Schreiben ist leicht, man 
muss nur die falschen Wörter 
weglassen.“ 
Stimmt´s oder hab ich recht!

Euer Kurt

Kurt’s
Ge schich ten
Ja muss denn das so lang sein. 
Ja geht’s noch? Wie viel denn 
noch? Der neue Roman? 600 
Seiten? Ja geht’s noch? Ich 
hab‘ auch noch ein Leben. Wer 
schreibt denn so langes Zeug? 
Können die nicht mal auf den 
Punkt kommen?
Tausend Seiten lange Bücher? 
Theaterstücke, bei denen nach 
vier Stunden auf winzigen 
Stühlen mit den Ellenbogen 
des Nachbars in den Rippen, 
immer noch nicht Schluss ist. 
Netfl ix-Serien, die schon in der 
17. Staffel daherkommen und 
episch ausgewalzt werden. 
Braucht’s das? Eigentlich 
müsste man mal den Garten 
frisieren, die Steuer herrichten, 
das Auto waschen, aber man 
hat ja schon ein schlechtes 
Gewissen, wenn man wegen 
der neuen Streaming-Staffel 
wieder die aktuellen Filme 
(heute Nummer e ins in 
Deutschland!) nicht mehr ganz 
durchbringt. Dann kommt 
noch die Mail von Duolingo: 
Schade, du warst schon so 
weit. Rette deinen Streak. Ich 
kann nicht mehr!
Die Menschen hatten noch nie 
so viel Freizeit wie heute und 
zugleich so einen Stress damit. 
Buchmesse, Theaterpremieren 
ohne Ende, jede 80er-Band, 
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Die neue Ausgabe erscheint am 
nächsten Donnerstag. An zei gen-
 schluss ist Dienstag, um 12 Uhr.

 Kleinanzeigen
Sonne tanken – Geld sparen. 
Jetzt in die Zukunft investieren 
und Ihre PV-Anlage ohne Mehr-
wertsteuer erwerben. Elektro 
Mörz erreichbar unter Tel./
WhatsApp: 01726590762

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen. 03944-36160, 
www.wm-aw.de. Fa.

Holzbock aus Metall zum Brenn-
holzschneiden, Tel. 0171-
6437640 (Oberrohr).

Pensionist (Single) sucht kleines 
EFH oder Paterre-Wohnung
mit Gartenanteil (Allgemeine 
Mithilfe) in Thannhausen + 3 km
Tel. 0160-4160599.

Welche Frau träumt von einem 
Mann, 61, zum liebhaben, für 
schöne Stunden und Unterneh-
mungen, sowie für ein schönes 
r e s t l i c h e s  L e b e n .  Te l . 
015259695352.

Kle inanze igenannahme
unter Telefon 0 8281-999444

Raumplanung

Elektroarbeiten

barrierefrei

Fliesenarbeiten

Maler

Schreiner

Rufen Sie 
uns an!

Telefon

08281-4511

 Alles aus einer Hand: 

IHR KOMPLETTBAD
von Max Braun Dipl.-Ing. (FH)                   

BA D  U N D  H E I Z U N G
Seit 1898

Braun Bad und Heizung GmbH
Im Krautgarten 3
86470 Thannhausen 
info@braun-bad-heizung.de
www.braun-bad-heizung.de

Dipl.-Ing. (FH)

Braun Bad und Heizung GmbHBraun Bad und Heizung GmbH

Modernisieren • Renovieren • Sanieren

Exklusive Wand und Raumgestaltung
Farbberatung und Gestaltung

Planung, Organisierung und Ausführung
von kompletten Badsanierungen Dachausbauten  Umbauten

Fachmännische Beratung & Verlegung
von Bodenbelägen mit großer Auswahl in den Ausstellungsräumen

Zertifi zierter Betrieb
Schimmelsanierung und Innendämmung mit Kalziumsilikat

Besuchen Sie unsere Ausstellung 
Termin nach Vereinbarung

Schweizerstraße 6
86470 Thannhausen

Tel      08281-924970
Mobil 0173-3294255

und und 

Francois Letondu, der lang-
jährige Organisator und erste 
Vorsitzender des Partner-
schaftskomitees in Mortain 
war kürzlich in Thannhausen
Thannhausen. Die kommunale 
Städtepartnerschaft zwischen 
den Städten Thannhausen 
(Schwaben) und Mortain (Nor-
mandie)soll nach dem Willen ih-
rer langjährigen Organisatoren 
Francois Letondu (Mortain) und 
Gertrud Zimmermann-Wejda 
(Thannhausen) mit neuen Ideen 
und Begegnungen ins Jahr 2024 
starten.

Francois Letondu war für vier 
Tage zu Besuch bei seinen 
schwäbischen Freunden, um ge-
nau diese Ideen zu besprechen 
und Termine fest zu machen. 
Nach Corona kommen die ge-
genseitigen Besuche nur auf pri-
vater Ebene zustande; zu wenig 
für eine Städtepartnerschaft, die 
neben familiären auch kommu-
nale und Vereinskontakte pfl e-
gen soll. Von dieser „Zurückhal-
tung“ betroffen ist auch die freie 
Jugendbegegnung, der Kultur- 
und Schüleraustausch. 
Bei seinem Besuch im Rathaus 
bei Bürgermeister Alois Held er-
innerte Francois Letondu, an den 
2011 beim Bau der Barfußwege 
geprägten Leitgedanken „Ge-
meinsam Wege gehen und Spu-
ren hinterlassen“. In den Herzen 
der Mortainer Freunde ist dies 
auch für die schwierigen Weg-
strecken auf dem Weg der 
Freundschaft gültig. 
Für 2024 verspricht das Pro-
gramm der Arbeitsgemeinschaft 
Komitee, neue Impulse, die hof-
fentlich, so die Organisatoren, 
auf beiden Seiten neues Enga-
gement auslösen werden.
Thannhausen beginnt ab 10. 
Oktober 2023 mit einem Fran-
zösischkurs, angelegt bei der 
VHS Thannhausen, zur Wieder-
holung und Einstieg in die fran-

Partnerschaftstreffen in Thannhausen

Neue Impulse für das Partner-
schaftskomitee: Francois Letondu 
(links) bei Bürgermeister Alois Held

Aqua-Fitness mit 
der Wasserwacht
Thannhausen. Unter dem Mot-
to „Ich bewege mich gelenk-
schonend“ bietet die Wasser-
wacht Thannhausen wieder 
neue Wassergymnastik-Kurse 
an. Die Gymnastik im Wasser 
ermöglicht eine intensive und 
trotzdem gelenkschonende Art 
der Bewegung, weil sich die 
Übungen positiv auf die Beweg-
lichkeit auswirken und der Mus-
kelkräftigung dienen. 
Die Wassergymnastik-Kurse fi n-
den ab dem 24. Oktober jeweils 
dienstags um 19.30 Uhr und don-
nerstags um 18 Uhr im Hallenbad 
Thannhausen statt. Die Kosten 
für acht Einheiten zu je 45 Minu-
ten betragen 50 Euro zuzüglich 
dem Hallenbadeintritt. Anmel-
dungen werden ab sofort (ab 17 
Uhr) unter der Tel. 0172/8254417 
entgegengenommen.

zösische Sprache. Der Kurs ist 
besonders für reiselustige Seni-
oren geeignet, die die Partner-
stadt 2024 besuchen oder Be-
such von dort empfangen wer-
den. Anmeldungen werden bei 
der Stadtverwaltung/VHS ent-
gegengenommen.
Besuch erwartet die Schwaben-
gilde mit der „Thannhauser Stu-
benmusik“ zu ihrem 50jährigen 
Gründungsfest im Mai 2024. 
Kultureller Höhepunkt ist dabei 
ein kleines Kulturfest mit allen 
europäischen Kulturpartnern 
des Vereins. Eine Einladung an 
die Mortainer Sing- und Tanz-
gruppen und die Musikschule 
wurde bereits ausgesprochen.
Besondere Aufmerksamkeit der 
beiden Komitees soll die freie 
Jugendbegegnung im kommen-
den Jahr bekommen. Mit einem 
gemeinsamen Campingaufent-
halt im schwäbischen Alpenvor-
land oder in Strandnähe bei 
Mortain werden unterschied-
liche Sportarten möglich sein, 
sowie die Transportkosten von 
aufwendigen Tagestouren mini-
miert.
Ein großer Wunsch aus Mortain, 
der bereits 2019 geäußert wur-
de, ist der Kontakt zum Rad-
sportverein Thannhausen. Ziel 
wären gemeinsame Montain-
bike-Touren im bayerischen Al-
penraum oder im alpinen Gelän-
de der normannischen „Bouca-
g e “  b i s  z u m  M e e r.  E i n 
Terminvorschlag für eine Test-
fahrt im Herbst oder Frühjahr 
2024 in die Normandie ist in 
Vorbereitung.
Auf der Wunschliste von rüs-
tigen Senioren der Partnerstadt 
stehen mehrtägige Kulturreisen 
wie 2013 nach Reims. Kunst, 
Kultur, sowie das gemeinsame 
historische Erbe erleben und 
bestehende Freundschaften 
erneuern, steht dabei im Vor-
dergrund. Wunschstädte sind 
Trier mit Saar und Mosel, sowie 
Aachen und die Grenzregion zu 
Luxemburg, Chartres und Ami-
ens.
Für die Umsetzung der Vor-
schläge suchen beide Komitees 
freiwillige Helfer und Vereine, die 
sich in die Aktionen einbringen 
wollen, die Städtepartnerschaft 
mit Leben füllen und damit ihre 
freundschaftl ichen Begeg-
nungen unvergessen machen. 
Auskünfte zum Programm 2024 
gibt es in der Stadtverwaltung 
unter Tel. 08281/ 901-34 (Marion 
Kreuzer) oder bei Gertrud Zim-
mermann-Wejda unter Tel. 
08281/ 2452

Gertrud Zimmermann-Wejda

Traueranzeigen
Danksagungen
Nachrufe
Jahrestage

DIEWOCHEInfos: 0160-2121731
E-Mail: b.merk@thsn.de

WAS IST LOS?
14. Oktober
Almrausch-Party
FIRE-BAR, Thannhausen
14. Oktober
Weinfest in Hochwang
14. Oktober
Lichternacht in Krumbach


